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Niederschrift
der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (HFA)

Der HFA umfasst: 6 Mitglieder und Bürgermeisterin
Zur Sitzung anwesend: 6 Mitglieder und Bürgermeisterin
Entschuldigt waren: 1 (Herr Gutzmer – Vertreter Herr Postel)
Unentschuldigt waren: -
Anwesende Ortsbürgermeister: 5 (Herr Häder, Herr Pfennig, Herr Pietzner,
(nicht Mitglied im Gremium) Herr Stegert, Herr Zugowski)
Vertreter der Verwaltung: 5 (Herr Heerwald, Herr Hackel, Frau Hübner,

Frau Zorn, Frau Lüdtke)
Gäste: 1 Frau Schellhorn per Vidiokonferenz

1 Frau Meumann - Stadträtin
Anwesende Bürger: -

Tagesordnung:

Verlauf der Sitzung:

Frau Dorczok eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Mitglieder des
HFA, die anwesenden Ortsbürgermeister, Mitglieder des Stadtrates, Mitarbeiter der
Verwaltung, Gäste und Bürger.

Frau Dorczok stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Anwesenheit
von 6 Mitgliedern des HFA, der Bürgermeisterin und die Beschlussfähigkeit fest.

Herr Dr. Mattheis stellte eine Anfrage bezüglich der derzeitigen Haushaltssperre.
Frau Dorczok informierte über die zurzeit bestehende vorläufige Haushaltsführung
aufgrund des Erlasses des Landes, in dem nur Städte mit einem geprüften
Jahresabschluss 2023 einen genehmigten Haushalt erhalten. Die Information dazu
ging allen Stadträten per Mail zu.

Sitzungstag: Dienstag, den 28.01.2025
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses Bad Schmiedeberg,

Markt 10, 06905 Bad Schmiedeberg
Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 19.47 Uhr

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der

Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bestätigung der Niederschrift vom 19.12.2024
5. Einwohnerfragestunde
6. Beratung zur Gebührenkalkulation, Friedhofssatzung und

Friedhofsgebührensatzung der Stadt Bad Schmiedeberg
7. Anfragen und Informationen
8. Schließen der öffentlichen Sitzung

Zu TOP 1:
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Zu TOP 3:
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Herr Heerwald ergänzte, dass 2025 noch keine Haushaltssatzung beschlossen
wurde und somit seit 1.1.2025 automatisch die vorläufige Haushaltsführung gilt.

Die vorliegende Tagesordnung wurde mit 7 Ja-Stimmen einstimmig bestätigt.

Die Niederschrift vom 19.12.2024 wurde mit 6 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung
einstimmig bestätigt.

Einwohnerfragestunde:
Anfragen gab es keine. Die Einwohnerfragestunde wurde um 18.03 Uhr beendet.

Den Mitgliedern des HFA lagen die Friedhofssatzung, die Friedhofsgeührensatzung,
die Gebührenkalkulation und die für den 28.01.2025 erstellte Präsentation zur
Gebührenkalkulation zur Beratung vor.
Frau Hübner informierte darüber, dass die Firma Heyder + Partner GmbH die
Gebührenkalkulation erarbeitet hat und Frau Schellhorn nun die Präsentation dazu
per Videokonferenz vornehmen wird.
Frau Schellhorn informierte die Mitglieder über die Auftragserteilung im Dezember
2023 und den Projektverlauf mit der Endfassung der Kalkulation im November 2024.
Sie erläuterte die gesetzlichen Grundlagen, den Kulkulationsumfang, die
Bemessungsgrundlagen und Kostenverteilung. Sie erklärte die Ermittlung der
Grabnutzungsgebühren und Friedhofunterhaltungsgebühr. Frau Schellhorn
beantwortete alle Fragen der Mitglieder des HFA.
An der anschließenden Diskussion beteiligten sich Herr Dr. Mattheis, Herr Buchta,
Herr Zugowski, Herr Baum, Herr Postel und Herr Röthel sehr rege und es erfolgte
abschließend eine gemeinsame Einigung darüber, dass die ermittelte
Gebührenobergrenze in einzelnen Gebührentarifen auf 60 % reduziert und teilweise
gerundet werden sollte. Die ermittelten Kosten für die Nutzung einer Trauerhalle und
die Friedhofsunterhaltungsgebühren werden wie vorgegeben umgesetzt. (Siehe
hierzu Anlage 1 Gebührentarif der Friedhofsgebührensatzung) Die vorgeschlagene
Reduzierung einzelner Gebühren erfolgte vor allem im Hinblick darauf, auch für
finanziell bedürftige oder sozial schwache Menschen in der Stadt eine
Bestattungsform für Angehörige zu ermöglichen.
Alle weiteren Fragen konnten durch Frau Hübner, Frau Zorn und Frau Dorczok
beantwortet werden.
Die Mitglieder stimmten zu, die in der Sitzung des HFA veränderten Satzungen in der
festgesetzten Form dem Stadtrat zur Sitzung am 06.02.2025 zur Beschlussfassung
vorzulegen.

Stadträtin Frau Meumann und Ortsbürgermeister Schnellin, Herr Pietzner (beide
Gäste im Zuschauerbereich) verließen den Sitzungsraum.

Herr Buchta erkundigte sich nach dem aktuellen Stand zur Lindenstraße. Herr
Heerwald antwortete, dass die Auftragsvergabe in dieser Woche erfolgt, es handelt
sich hier um eine Kooperationsvereinbarung zwischen zwei Auftragnehmern.
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Herr Dr. Mattheis stellte den Nutzen des Planungsbüros bei der Maßnahme
„Renaturierung Sackwitzer Dorfteich“ in Frage. Frau Dorczok antwortete, dass sich
die Lage faktisch verändert hat. Der Schlamm darf nun zwischengelagert werden.
Dadurch sinken die Kosten für die Maßnahme. Herr Häder fügte hinzu, dass eine
neue Auflage hinzukam, wodurch ein Drittel des Schilfbestandes nun bestehen
bleiben muss. Das kürzt die Kosten nochmals.

Herr Postel fragte nach, ob bereits Besprechungen zum neuen Haushalt erfolgen
können. Herr Heerwald stimmte dem zu. Frau Dorczok ergänzte, dass geplant ist,
den Haushalt für 2025 im Juni zu beschließen und anschließend bei der
Kommunalaufsicht einzureichen.

Herr Stegert informierte sich über die Baumaßnahme in der Leipziger Straße. Frau
Dorczok berichtete, dass Mitgas an den Hausanschlüssen tätig ist.

Herr Baum erkundigte sich nach der Aufforderung zur Kürzung der Beiträge im
Amtsblatt. Frau Dorczok stellte klar, dass die Idee dahinter war, eine gerechtere
Verteilung der Präsentation der einzelnen Ortschaften zu garantieren. Sie
informierte, dass im letzten Jahr 30 Seiten mehr im Amtsblatt erschienen sind.
Herr Buchta stimmte zu, dass die Nachbetrachtung künftig kürzer erfolgen könnte. Er
würde die Vorankündigungen als Form der Werbung jedoch nicht einschränken.

Herr Dr. Mattheis fragte nach dem aktuellen Stand zur neuen Website. Frau Dorczok
antwortete, dass die Vorbereitung in den letzten Zügen liegt. Plan ist es, dass die
Schaltung der neuen Website Anfang des zweiten Quartals erfolgt.

Frau Dorczok schloss die öffentliche Sitzung des HFA um 19.47 Uhr.
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